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mit Linden 
& Jobstgreuth

„Mache dich auf und werde licht.“ 
Der Kanon, der aus der Kommunität 
Gnadenthal in Hessen stammt und 
ein Bibelwort aus dem Buch Jesaja 
aufgreift, ist ein beliebtes Lied in der 
Adventszeit. Mehrstimmig gesungen 
erklingt er kraftvoll und lässt erah-
nen, dass mit dem Kommen Gottes 
in die Welt etwas Großes passiert. 
„Mache dich auf und werde licht; 
denn dein Licht kommt.“ Die Ad-
ventszeit steckt voller Lichtsymbo-
lik. Jede Woche brennt eine Kerze 
mehr am Adventskranz, bis schließ-
lich an Heiligabend der Weihnachts-
baum hell erstrahlt. „Mache dich auf 
und werde licht; denn 
dein Licht kommt.“ 
Dieser kurze, ein-
prägsame Text 
enthält zwei 
Aussagen. 

Gottes Licht kommt in die Welt. 
Und: Wir selbst sind aufgefordert, 
in der Welt licht zu werden. Das ist 
kein Schreibfehler. Was beim Singen 
„Mache dich auf, werde licht; denn 
dein Licht kommt, und die Herrlich-
keit des HERRN geht auf über dir!“ 
(Jesaja 60,1) zunächst nicht auffällt: 
‚licht werden‘ wird kleingeschrieben. 
Es geht um mehr, als einfach eine 
Kerze anzuzünden.  

‚licht werden‘, das bedeutet: aktiv 
werden. Beispielsweise im Sinne von 
Weihnachtspäckchen für Obdachlo-
se packen, Spenden an die Tafel und 
„Brot für die Welt“ geben. Jeman-
dem einen Gruß an die Tür hängen, 
den man schon lange nicht mehr 
getroffen hat. Viele Christinnen und 
Christen tun in diesen Tagen genau 
das: Sie machen sich auf und wer-
den licht für die Schwächsten und 

die Stillen in der Gesellschaft. 
Für diejenigen, die dieses 

Licht besonders brauchen. 
All dies tun sie in der 

Nachfolge Jesu. Denn 
es ist genau das, 

was auch Jesus 
gemacht hat: Er 

ist zu uns in die 
Welt gekommen 
und für uns licht 
geworden. Dieses 
Licht feiern wir 
an Weihnach-
ten und in der 
Zeit, die dann 
beginnt, denn 
We ihnach t en 
ist der Start der 
Weihnachtszeit. 
Wie gut, dass 
dann immer 
noch Zeit ist, 
licht zu sein. 
Vielleicht, um 
das Telefon in 
die Hand zu 

nehmen und die alte Schulfreundin 
anzurufen oder einen Spaziergang 
mit der Cousine zu machen, die ei-
gentlich nur 45 Autominuten weit 
weg wohnt. Es ist Advent und es 
kommt die Weihnachtszeit, in der 
wir das Licht, das Gott uns schenkt, 
von Neuem annehmen können, tei-
len dürfen und weitergeben können. 
Es wird Weihnachten und bald kön-
nen wir ein neues Jahr beginnen in 
dem uns Gottes Segen begleiteten 
wird. Den Segen, der vom liebenden 
Vater kommt, den Segen, den Jesus 
Christus uns in die Hand gibt und 
den Segen des Heiligen Geistes, der 
uns licht werden lässt, wünsche ich 
Ihnen! 

Ihre Christiana v. Rotenhan, 
Pfarrerin
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THEMA KINDERSEITE

PRÜFT ALLES UND BEHALTET DAS GUTE!  (1. THESSALONICHER 5,21 )
ALLES IM WANDEL? WAS KIRCHE IN DIE ZUKUNFT FÜHRT 

Die ganze Welt erlebt in der Gegen-
wart eine rapide Beschleunigung ge-
sellschaftlicher Veränderungsprozes-
se. Menschen verhalten sich anders 
als sie sich noch vor wenigen Jahren 
verhalten haben. In der Soziologie 
nennt man als Gründe dafür etwa 
die Digitalisierung, Pluralisierung, 
Globalisierung und Singularisierung 
der Lebenswelten. Diese Transfor-
mationsprozesse und vor allem das 
Verhalten der Kirchenmitglieder ha-
ben viele Folgen für die Evang.-Luth. 
Kirche in Bayern. Die zur Verfügung 
stehenden hauptamtlichen Personen 
gehen genauso stark zurück wie die 
finanziellen Mittel, die die Mitglieder 
der Evang.-Luth. Kirche vor Ort zur 
Verfügung stellen. Darum braucht es 
ein entschiedenes Handeln auf allen 
kirchlichen Ebenen.
Was bleibt gleich? Der Mensch bleibt 
der gleiche und seine wesentlichen 
Grundbedürfnisse sind auch gleich. 
Was ist der religiöse Beitrag der Kir-
che zu diesen Grundbedürfnissen? 
Und welche Auswirkungen hat das 
auf das kirchliche Leben vor Ort? 
Aus meiner Sicht werden wir in Zu-
kunft eine noch stärker ehrenamt-
lich verantwortete Kirche vor Ort 
erleben. An vielen Orten bei uns in 
Bayern ist das längst schon so. Eh-
renamtlich Engagierte übernehmen 
Verantwortung für die Bereiche, die 
ihnen wichtig sind. Das können ganz 

unterschiedliche Punkte sein wie die 
Nachbarschaftshilfe, die Seelsorge, 
Kinder- und Jugendangebote oder 
das spirituelle Leben vor Ort. Wenn 
aber weniger hauptamtliche Perso-
nen im kirchlichen Dienst sind, sehe 
ich zwei Wege zu einer ausgewoge-
nen Verteilung der Ressourcen zu 
kommen: Entweder wir dehnen die 
Arbeitsbereiche für hauptamtliche 
Personen noch viel weiter aus als es 
bisher schon der Fall ist. So versucht 
es in vielen Bereichen die katholische 
Schwesterkirche und kommt mit die-
sem Vorgehen sofort an Grenzen der 
Überforderung. Oder wir stärken die 
Ehrenamtlichen in ihrem Engage-
ment noch mehr und versuchen mit 
den verbleibenden Hauptamtlichen 
multiprofessionelle Teams in den 
Regionen zu bilden: z.B. für Kinder- 
und Jugendarbeit, für Kirchenmu-
sik, für Seelsorge und Diakonie. Den 
zweiten Weg schlage ich vor. Wir 
brauchen mit Sicherheit für die Zu-
kunftsfähigkeit unserer Kirche mehr 
Teamarbeit als wir sie bisher haben.
Was bleibt gleich? Was die Menschen 
von Kirche brauchen und wünschen: 
Wir brauchen Expertinnen und Ex-
perten für das Zuhören. Das aktive 
Zuhören, für die Seelsorge, für das 
gemeinsame Aushalten von schwie-
rigen Situationen. Wir brauchen 
Expertinnen und Experten für Spi-
ritualität, das Gebet, die Meditation, 

den Gottesdienst, das Schweigen, 
das Zu-Sich und Zu-Gott-Kommen. 
Wir brauchen Menschen in der Kir-
che für das Mitgefühl, für die tätige 
Nächstenliebe, für die Diakonie. Und 
wir brauchen Menschen, die sich mit 
den Bildungsprozessen hervorragend 
auskennen. Auf diesen vier Säulen 
steht das Christentum. Sie machen 
die Schönheit, die Tiefe, die Höhe 
und die Weite des christlichen Glau-
bens aus.
Die Evang.-Luth. Kirche in Bayern 
verändert sich, weil sich die Men-
schen so stark verändern. Diese Kir-
che bleibt aber für immer dem bib-
lischen Motto verpflichtet, das das 
Wort für das Jahr 2025 ist: Prüft al-
les und behaltet das Gute!

Christian Kopp,
Landesbischof
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KASUALIEN

WIR BETEN FÜR...

UNSERE GETAUFTEN

UNSERE HOCHZEITSPAARE

KASUALIEN

UNSERE VERSTORBENEN 

Hinweis:
Das genannte Datum bezeichnet den Tag des Gottesdienstes.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen werden personenbezogene Daten nicht angezeigt. 
Sie finden diese Informationen wie üblich in der gedruckten Ausgabe.
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GOTTESDIENSTE

GOTTESDIENSTE 25.11. - 22.12.2024 Änderungen vorbehalten!

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

NOVEMBER / 
DEZEMBER
25.11. - 1.12.

Sonntag, 1.12., 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes, zeitgleich Kinder-
gottesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 1.12., 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

 Ab sofort laden wir in 
der Regel um 09.00 Uhr zum 
Gottesdienst nach Wilherms-
dorf ein. (weitere Infos: siehe 
S. 25)

Sonntag, 1.12., 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
1. Advent: mit Einführung des 
neuen KV und Verabschiedung 
des alten KV
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

 Ab sofort laden wir in der Regel 
um 10.15 Uhr zum Gottesdienst nach 
Kirchfarrnbach / Hirschneuses ein. 
(weitere Infos: siehe S. 25)

Sonntag, 1.12., 1. Advent
10.30 Uhr: Gottesdienst mit Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 1.12., 1. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl  
- Einführung des neuen Kirchen-
vorstandes und Verabschiedung des 
bisherigen Kirchenvorstandes
mit dem Kirchen- und Posaunenchor
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 1.12., 1. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst mit Einfüh-
rung des neuen Kirchenvorstandes und 
Verabschiedung des bisherigen Kirchen-
vorstandes
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
10.00 Uhr: Gottesdienst - Einführung 
des neuen Kirchenvorstandes und 
Verabschiedung des bisherigen Kirchen-
vorstandes
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

DEZEMBER
2.12. - 8.12.

Sonntag, 8.12., 2. Advent
11.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Markt Erlbach

Sonntag, 8.12., 2. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 8.12., 2. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 2. 
Advent
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Rudolf Mehringer

Sonntag, 8.12., 2. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses

Sonntag, 8.12., 2. Advent
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 am 
Marktplatz 
mit CVJM Generalsekretär Matthias 
Kerschbaum
Am Marktplatz unterm Baum
mit: CVJM Markt Erlbach

Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

DEZEMBER
9.12. - 15.12.

Sonntag, 15.12., 3. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 15.12., 3. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 15.12., 3. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 3. 
Advent
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 15.12., 3. Advent
10.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
 und Verabschiedung der scheidenden 
Kirchenvorsteherinnen und Kirchenvor-
steher
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Sonntag, 15.12., 3. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Vikarin Nefeli Xiggos

Sonntag, 15.12., 3. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst zum dritten 
Advent
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

DEZEMBER
16.12 - 22.12.

Sonntag, 22.12., 4. Advent
09.00 Uhr: Gottesdienst unter 
Mitwirkung MGV
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 22.12., 4. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 22.12., 4. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst zum 4. 
Advent: KV macht den Kurzgot-
tesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Kirchenvorstand-Team

Sonntag, 22.12., 4. Advent
09.30 Uhr: Gottesdienst mit Krippen-
spiel der Kigo-Kinder: Pfr. i. R. Martin 
Schlenk und Team
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 22.12., 4. Advent
10.00 Uhr: Gottesdienst zum 4. Advent 
mit Einführung von Diakonin Ronja 
Wagner
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Dekanin Ursula Brecht

Sonntag, 22.12., 4. Advent
10.00 Uhr: Wir laden ein zur Einführung 
unserer Diakonin Ronja Wagner nach 
Markt Erlbach

GOTTESDIENSTE

Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

DEZEMBER
23.12. - 29.12.

Dienstag, 24.12., Heiligabend
15.00 Uhr: Kinderchristvesper
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby und 
Team
18.00 Uhr: Christvesper unter 
Mitwirkung des Posaunenchors
Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Mittwoch, 25.12., 
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Festgottesdienst 
unter Mitwirkung des Posaunen-
chors
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Trautskirchen

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Herzliche 
Einladung nach Markt Erlbach

Dienstag, 24.12., Heiligabend
15.00 Uhr: Kinderchristvesper 
mit Krippenspiel
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler
17.00 Uhr: Christvesper unter 
Mitwirkung des Posaunenchors
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Mittwoch, 25.12., 
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit 
dem Gospelchor
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Herzliche 
Einladung nach Markt Erlbach

Dienstag, 24.12., Heiligabend
16.00 Uhr: Heiligabend- 
Familiengottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
18.00 Uhr: Heiligabend- Christ-
vesper
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan
21.00 Uhr: Heiligabend-
Christmette
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikant Hermann Kopp

Mittwoch, 25.12., 
1. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr: Festgottesdienst 
zum 1. Weihnachtstag
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr: Gottesdienst zum 
2. Weihnachtstag
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Herzliche 
Einladung nach Markt Erlbach

Dienstag, 24.12., Heiligabend
15.30 Uhr: Christvesper in Hirschneuses
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk
17.00 Uhr: Christvesper in Kirchfarrnbach
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfarrer i. R. Martin Schlenk

Mittwoch, 25.12., 
1. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr: Festgottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
10.15 Uhr: Festgottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Lektor Friedrich Riffelmacher

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Markt Erlbach

Dienstag, 24.12., Heiligabend
15.00 Uhr: Familiengottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
17.30 Uhr: Christvesper
mit dem Posaunenchor
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan
22.00 Uhr: Christmette
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Vikarin Nefeli Xiggos

Mittwoch, 25.12., 
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Festgottesdienst mit Heili-
gem Abendmahl 
Unter Mitwirkung des Posaunenchores
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Festgottesdienst
unter Mitwirkung des Kirchenchores
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Gottesdienst mit Ihren 
Lieblingsweihnachtsliedern
„Sie wünschen - wir spielen“ - Wir 
singen im Gottesdienst Ihre Lieblings-
weihnachtslieder
Kilianskirche Markt Erlbach

Dienstag, 24.12., Heiligabend
17.00 Uhr: Familiengottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
18.00 Uhr: Familiengottesdienst mit 
dem Posaunenchor
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
22.00 Uhr: Christmette
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Mittwoch, 25.12.,
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 

St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Donnerstag, 26.12., 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl 
 
St. Jobst – Jobstgreuth 
mit: Pfrin. Sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 29.12.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Markt Erlbach

GOTTESDIENSTE 23.12. - 29.12.2024

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

DEZEMBER / 
JANUAR
30.12. - 5.1.

Dienstag, 31.12., Silvester
15.00 Uhr: Gottesdienst unter 
Mitwirkung des Posaunenchors
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Donnerstag, 1.1.
18.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Neujahrstag mit Band
Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 5.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Lektorin Sieglinde Schei-
derer

Dienstag, 31.12., Silvester
18.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Donnerstag, 1.1.
16.00 Uhr: Gottesdienst
St. Laurentius-Kirche
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 5.1.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Dienstag, 31.12., Silvester
16.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Altjahrsabend
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Donnerstag, 1.1.
16.00 Uhr: Andacht zur 
Jahreslosung 2025 
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 5.1.
Wir laden ein zu den Gottes-
diensten in unseren Nachbarge-
meinden.

Dienstag, 31.12., Silvester
15.00 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian von Rotenhan
18.00 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Donnerstag, 1.1.
17.15 Uhr: Andacht zur Jahreslosung
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit Pfr. i. R. Martin Schlenk

Sonntag, 5.1.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Dienstag, 31.12., Silvester
17.30 Uhr: Gottesdienst mit dem Kir-
chen- u. Posaunenchor
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

 Im Januar laden wir um 9.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Markt Erlbach 
ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Donnerstag, 1.1.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

Sonntag, 5.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Dienstag, 31.12., Silvester
16.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

 Im Januar laden wir um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Linden / Jobst-
greuth ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Donnerstag, 1.1.
16.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 5.1.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.

JANUAR
6.1. - 12.1.

Montag, 6.1.
 10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Wilhermsdorf

Sonntag, 12.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Montag, 6.1.
 10.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Wilhermsdorf

Sonntag, 12.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Montag, 6.1.
 10.00 Uhr: Sternsinger-
gottesdienst
Hauptkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Anita Pfeiffer 
und ök. Team

Sonntag, 12.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl 
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Montag, 6.1.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 12.1.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrn-
bach
mit: Prädikant Hermann Kopp

Montag, 6.1.
 10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 12.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Montag, 6.1.
Herzliche Einladung nach Wilhermsdorf

Sonntag, 12.1.
Herzliche Einladung nach Markt 
Erlbach.

GOTTESDIENSTE 30.12.2024 - 12.1.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region
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GOTTESDIENSTE 13.1. - 2.2.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

JANUAR
13.1. - 19.1.

Sonntag, 19.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Prädikant Georg Hübner

Sonntag, 19.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 19.1. 
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Claudia 
Schwalme

Sonntag, 19.1. 
10.15 Uhr: Gottesdienst, zeitgleich 
Kindergottesdienst 
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 19.1. 
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

Sonntag, 19.1. 
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer
19.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

JANUAR 
20.1. - 26.1.

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung für alle ehrenamtlich 
Engagierten der Region Süd 
nach Markt Erlbach

Sonntag, 26.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung für alle ehrenamtlich 
Engagierten der Region Süd 
nach Markt Erlbach

Sonntag, 26.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Herzliche Ein-
ladung für alle ehrenamtlich 
Engagierten der Region Süd 
nach Markt Erlbach

Sonntag, 26.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung für 
alle ehrenamtlich Engagierten der Regi-
on Süd nach Markt Erlbach

Sonntag, 26.1.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Pfr. Christian von Rotenhan

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Segnungsgottesdienst 
für alle ehrenamtlich Engagierten der 
Region Süd
St. Kilianskirche Markt Erlbach 
mit: Pfrin. Bianca Jacoby und Pfrin. sem. 
Kirsten Kemmerer

Sonntag, 26.1.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Monika Kühn

Freitag, 24.1.
 19.00 Uhr: Herzliche Einladung für 
alle ehrenamtlich Engagierten der Regi-
on Süd nach Markt Erlbach

Sonntag, 26.1.
10.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikantin Monika Kühn

JANUAR / 
FEBRUAR
27.1. - 2.2.

Sonntag, 2.2.
10.00 Uhr: Gottesdienst, zeit-
gleich Kindergottesdienst 
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 2.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Sonntag, 2.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Pfr. Christian v. Rotenhan

Sonntag, 2.2.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach

 Im Februar laden wir um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Markt Erlbach 
ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Sonntag, 2.2.
10.00 Uhr: Faschingsgottesdienst  
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

 Im Februar laden wir um 9.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Linden / Jobst-
greuth ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Sonntag, 2.2.
Wir laden ein zum Faschingsgottes-
dienst nach Markt Erlbach
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GOTTESDIENSTE 3.2. - 2.3.2025

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

Änderungen vorbehalten! Hl. Abendmahl  Kindergottesdienst Gottesdienst für die Region

NEUHOF TRAUTSKIRCHEN WILHERMSDORF  KIRCHFARRNBACH /  
HIRSCHNEUSES MARKT ERLBACH

LINDEN & 
JOBSTGREUTH

FEBRUAR 
3.2. - 9.2.

Sonntag, 9.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Inspektor i.R. Gerhard 
Brendel

Sonntag, 9.2.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kindergarten Trautskirchen
mit: Lektorin Elke Jakob

Sonntag, 9.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 9.2.
10.15 Uhr: Gottesdienst 
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Präd. Irene Stiegler

Sonntag, 9.2.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Pfrin. Christiana v. Rotenhan

Sonntag, 9.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Jobst - Jobstgreuth

FEBRUAR 
10.2. - 16.2.

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Gottesdienst zum 
Valentinstag 
mit Pfrin. Bianca Jacoby und 
Pfrin. Kirsten Kemmerer
Kirche

Sonntag, 16.2.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Treffpunkt Alte Schule (TAS-
NGH) -Saal-
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Neuhof 

Sonntag, 16.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Rel.Päd. Philipp Fiedler

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Herzliche Einla-
dung nach Neuhof 

Sonntag, 16.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Lektor Rudolf Mehringer

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof 

Sonntag, 16.2.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Johanneskirche Hirschneuses
mit: Rudolf Mehringer

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof 

Sonntag, 16.2.
11.00 Uhr: Gottesdienst Punkt 11 
Kilianskirche Markt Erlbach

Freitag, 14.2. 
 18.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof 

Sonntag, 16.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Pfrin. sem. Kirsten Kemmerer

FEBRUAR 
17.2. - 23.2.

Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr: Faschingsgottes-
dienst in Neuhof a.d.Zenn
Kirche
mit: Pfrin. Bianca Jacoby

Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung 
nach Neuhof

Sonntag, 23.2.
17.00 Uhr: „Bassd Scho“ 
Gottesdienst 
(Gottesdienst früh entfällt)
Spitalkirche Wilhermsdorf

Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Neuhof
17.00 Uhr: Herzliche Einladung nach 
Wilhermsdorf

Sonntag, 23.2.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach
mit: Prädikantin Claudia Schwalme

Sonntag, 23.2.
09.00 Uhr: Gottesdienst
St. Leonhard - Linden
mit: Prädikant Hermann Kopp

FEBRUAR /
MÄRZ 
24.2. - 2.3.

Sonntag, 2.3.
10.00 Uhr: Gottesdienst
Kirche
mit: Prädikantin Irene Stiegler

Sonntag, 2.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Gemeindehaus Trautskirchen
mit: Lektor Herbert Zink

Sonntag, 2.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Spitalkirche Wilhermsdorf
mit: Prädikantin Monika Kühn

Sonntag, 2.3.
10.15 Uhr: Gottesdienst
St. Peter- und Paulskirche Kirchfarrnbach
mit: Präd. Monika Kühn

 Im März laden wir um 9.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Markt Erlbach 
ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Sonntag, 2.3.
09.00 Uhr: Gottesdienst
Kilianskirche Markt Erlbach

 Im März laden wir um 10.00 Uhr 
zum Gottesdienst nach Linden / Jobst-
greuth ein. (weitere Infos: siehe S. 26)

Sonntag, 2.3.
Wir laden ein zu den Gottesdiensten in 
unseren Nachbargemeinden.
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TERMINE 
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere 
Konfis finden Sie auf unse-
rer Homepage:
www.kirche-neuhof.de. 

„FÜREINANDER DA SEIN“ 
Treffpunkt: Zweiter Mittwoch im 
Monat, 14.30 - 16.00 Uhr
Mittagstisch: Letzter Mittwoch im 
Monat, 12.00 Uhr
 09107/1373090
Mittagessen: 
29.01. um 12 Uhr im Landgasthof 
Burk in Adelsdorf, anschl. Kaffee & 
Kuchen 
Geselliger Nachmittag: 
11.12.24 um 14.30 Uhr Adventsfeier 
bei Helga Schuler
15.01., 12.02. jeweils 14.30 Uhr im 
kleinen Gemeindehaus 
27.2. (Donnerstag!) um 14.00 Uhr 
Faschingsnachmittag im Schützenhaus

NEUHOF A.D.ZENN NEUHOF A.D.ZENN

MONTAG 
Morgengebet für verfolgte Christen, 
8.00-8.30 Uhr, TAS
 0157/80251464 (Ursula Wir-
sching)
Gespräch um die Bibel,
14-tägig, 19.30 – 20.30 Uhr, KIGH  
 09107/926285 (Pfarramt)
09.12., 13.01, 27.01., 10.02., 24.02., 
10.03., 24.03.

DIENSTAG
Posaunenchor, 19.30 Uhr, TAS, 
 09107/924374 (Thomas Nicol)

MITTWOCH
Krabbelgruppe, (ab Geburt - 3 Jahre), 
09.30 – 10.30 Uhr, TAS,
 0173/7710017 (Silvia Schmid)
Frauengesprächskreis, monatlich, 
9.00 – 10.30 Uhr, TAS (EG Raum links) 
 0176/422 483 74 (Jutta Krug)
04.12., 15.01., 12.02.

DONNERSTAG
Kirchenvorstandssitzung, 
monatlich, 19.30 Uhr 
Mitarbeiterkreis, 
monatlich, 19.30 Uhr, 
 0175-8303372 
(Pfrin. Bianca Jacoby)

FREITAG 
Mädchenjungschar, (7 – 12 Jahre), 
16.30 Uhr – 18.00 Uhr, KIGH, 
(pausiert in den Ferien), 
 0157-735 553 04 (Vera Kiefer), 
 0173-78 35 773 (Moni Fichtelmann)

Legende: 
KlGH = Kleines Gemeindehaus, 
Hauptstraße 8, 
TAS = Treffpunkt Alte Schule 
(Neues Gemeindehaus), Schoßstr. 13

und die Hoffnungen, trugen die Ge-
meinschaft durch den Winter. Pfar-
rerin Bianca Jacoby übertrug die Ge-
schichte in das Leben der Menschen. 
Die gesammelten Gaben wurden am 
Montag noch durch die Erntedank-
gaben von Kita und Schule ergänzt 
und dann der Aischgründer Tafel 
übergeben. Hier erfreuten sie hof-
fentlich noch manchen bedürftigen 
Menschen.

FAMILIENGOTTESDIENST ZU ERNTEDANK
Einen festlichen Familiengottes-
dienst feierte die Gemeinde in Neu-
hof zum Erntedankfest. Der Po-
saunenchor spielte feierliche und 
schwungvolle Musik und die Kinder 
vom Kigo hatten ein Anspiel vorbe-
reitet.
Zuerst erkundeten die Kinder die 
zahlreichen Erntegaben, die im Al-
tarraum der Kirche aufgebaut waren. 
Immer neue Sachen entdeckten sie. 
Zum Schluss fanden sie auch noch 
die Maus Frederik, über die Bürger-
meisterin Claudia Wust mit den Kin-
dern vom Kindergottesdienst eine 
spannende Geschichte erzählte. Fre-
derik sammelte nämlich nicht, wie 
die anderen, Vorräte für den langen, 
kalten Winter, sondern er sammelte 
Sonnenstrahlen, Farben und Wörter. 
Und beides zusammen, das Notwen-
dige und das Schöne, die Träume 

ADVENTSBLASEN
DES POSAUNENCHORS

Herzliche Einladung zum Adventsblasen des Posau-
nenchors in Neuhof a.d.Zenn und in den Außenorten:

08.12.24
10.00 Uhr: Neuziegenrück
10.30 Uhr: Neuselingsbach
11.00 Uhr: Vockenroth
11.30 Uhr: Oberfeldbrecht
12.00 Uhr: Unterfeldbrecht
12.30 Uhr: Neukatterbach
15.12.24 
13.00 Uhr: Neuhof Waldstraße
13.30 Uhr: Neuhof Schule
14.00 Uhr: Neuhof Blumenstraße
14.30 Uhr: Hirschneuses

KV-WAHL 
Vielen herzlichen Dank für Ihre Stimme bei der Kirchen-
vorstandswahl 2024. Der neue Kirchenvorstand setzt sich 
in alphabethischer Reihenfolge wie folgt zusammen: 
Michael Bader 
Gerald Kiefer 
Yvonne Ruby 
Sieglinde Scheiderer 
Gabriele Schmid-Berauer 
Andrea Schneider
Jochen Sill
Bruno Zweschper  
Diese Menschen und alle Kandidierenden, die als er-
weiterter Kirchenvorstand mitwirken wollen, werden 
unsere Gemeinde nun bis 2030 leiten. Vielen Dank für 
euren Mut zu kandidieren und euer großes Engage-
ment.

Die Wahlbeteiligung in Neuhof betrug insgesamt 40 
Prozent. 32 Prozent der Menschen wählten per Brief-
wahl. Aufgeschlüsselt nach Altersgruppen sieht die 
Wahlbeteiligung wie folgt aus: 
Unter 16 Jahre  47%
16 – 20 Jahre  33 %
20 - 40 Jahre   30 %
40 - 60 Jahre   34 %
Über 60 Jahre   46 % 

Herzliche Einladung zur Verabschiedung des alten 
Kirchenvorstands und Einführung des neuen Kirchen-
vorstands am Sonntag, den 1. Dezember (1. Advent)
um 10 Uhr in der Kirche.  

OBERFELDBRECHT
An der Südspitze des Neustädter Dekanats befindet sich 
Oberfeldbrecht. Die kleine und sehr alte Kirche Oberfeld-
brecht ist schon immer eine Filialkirche der Kirchenge-
meinde Neuhof a.d.Zenn. 
Auf dem großzügigen Kirchengrundstück befanden sich 
verschiedene ungenutzte Gebäude (Waschhaus – Milch-
haus – ehem. Lehrerwohnhaus). Bis 2023 haben wir die-
se in Eigenregie von ehrenamtlichen Helfern abgerissen. 
Dann haben die Fachfirmen mit Unterstützung von vielen 
Ehrenamtlichen Helfern die Einfriedungsmauer ergänzt 
und den Zugangsweg gepflastert. Die Rasenansaat auf 
dem Gelände wurde von ehrenamtlichen Helfern durchge-
führt. Seit September 2024 erstrahlt alles im frischen Grün. 

Wir danken für die schnellen unbürokratischen Genehmi-
gungen seitens der „Ämter“. 
Unser HERZLICHER DANK gilt vor allem allen ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfern, die dieses Projekt in Ih-
rer Freizeit unterstützt und ermöglicht haben!!! Vergelt´s 
Gott!
Wir wünschen uns, dass unsere St. Marien- und St. Georgs- 
kirche in den drei jährlichen Gottesdiensten rege genutzt 
wird.

KIGO KALENDER BIS JULI

Foto: Staatl. BauamtFoto: Auerswald
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TRAUTSKIRCHEN TRAUTSKIRCHEN

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT:
Die Termine für unsere Konfis 
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.trautskirchen-evangelisch.de.

MONTAGS (außer in den Ferien) 
20.00 Uhr: Probe Gospelchor 
im Gemeindehaus 

DIENSTAGS
8.45 bis 9.45 Uhr Krabbelgruppe 
im Gemeindehaus (0-4 Jahre)
20.00 Uhr: Probe Posaunenchor
im Gemeindehaus 

MITTWOCHS
14.30 Uhr: Probe Veeh-Harfen 
im Gemeindehaus 

DONNERSTAGS (außer in den Ferien) 
19.30 Uhr: Hauskreis 
bei Familie Fouquet
20.00 Uhr: Evangelische Landjugend 
im ersten Stock im Gemeindehaus

FREITAGS 14-TÄGIG 
17.00 bis 18.30 Uhr: 
Jungschar im Gemeindehaus
Krippenspielproben:
06.12.24 / 13.12.24 / 23.12.24
Jungschar:
20.12.24 / 10.01.25 / 24.01.25 /
07.02.25/ 21.02.25 / 28.02.25 

MONATLICH
14.00 Uhr Seniorenkreis 
12.12. Advent mit den Veeh Harfen / 
09.01. / 13.02.2025 

BESONDERE VERANSTALTUNGEN
Winter in Pfarrgarten 
26.01.25 16:00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen 
09.03.2025 09:30-16:30 Uhr

KIRCHENFÜHRUNGEN
Kontakt:
Eleonore Lang, Kirchenführerin
Tel.: 0160/7948401

ENDLICH GESCHAFFT!
Nach vielen Wochen, Monaten und sogar Jahren des Wartens auf den 
neuen Kindergarten, konnten wir nun endlich in der Woche vom 30. 
September bis 4. Oktober umziehen. 
Das gesamte Team des Kindergartens, so wie einige zusätzliche flei-
ßige Helfer aus der Elternschaft, vom Dorf, vom Kirchenvorstand oder 
vom Bauhof haben uns beim Umzug tatkräftig unterstützt.
Wir freuen uns über den neu gewonnenen Platz zum Spielen, Basteln, 
Singen, Experimentieren und vieles mehr. 

VIELEN DANK an alle Helfer!!!

STIMM FÜR KIRCHE
KIRCHENVORSTANDSWAHL DER EVANG.-LUTH. 
KIRCHEN IN BAYERN

In der Kirchengemeinde Trautskirchen wurden folgende 
Personen (in alphabetischer Reichenfolge) gewählt: 

Heinz Fouquet
Edith Pickel 
Susanne Schleip
Simone Schnitzer
Hans Stigler 
Svenja Weiskopf

Wir bedanken uns beim Wahlausschuss und den künfti-
gen Kirchenvorstandsmitgliedern, die sich in den nächs-
ten 6 Jahren für das Wohl unserer Kirchengemeinde 
einsetzen. Die Einführung des neuen Kirchenvorstandes 
feiern wir im Gottesdienst am 1.Advent, den 01.12.24 
um 9.00 Uhr in unserer St. Laurentiuskirche.

GRUND ZU FEIERN!
GEBURTSTAGSBESUCHE IN DER 
KIRCHENGEMEINDE TRAUTSKIRCHEN 

Liebe Gemeindeglieder,
wir haben unsere Besuchsregelung neu angepasst: 

Ab sofort sind geplante Besuche  
von Herrn Fiedler zum 70., 80., 90. 
Geburtstag und darüber hinaus  
jährlich geplant. 

Sollten Sie zusätzlich einen 
Besuch wünschen (Geburtstag, 
Seelsorge, Jubiläumshoch-
zeit oder… anderen Ereig-
nissen) wenden Sie sich 
gerne ans Pfarramt oder an  
Rel. Päd. Philipp Fiedler. 
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WILHERMSDORF WILHERMSDORF

TERMINE
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis  
finden Sie auf unserer Homepage: 
www.wilhermsdorf-evangelisch.de. 

SENIORENKREIS
Dienstag, 12.11.2024 
14.00 Uhr – 16:30 Uhr
Thema: Pelzmärtel-Wo kommt er her, 
das hören wir am 12.11.2024!
Dienstag, 10.12.2024 
14.00 Uhr – 16:30 Uhr 
Thema: Weihnachten naht! 
Die Veehharfen stimmen uns ein.
Dienstag, 14.01.2025 
14.00 Uhr – 16:30 Uhr 
Thema: Jahreslosung 2025
mit Hermann Kopp
Dienstag, 11.02.2025 
14.00 Uhr – 16:30 Uhr 
Thema: Fasching in Wilhermsdorf!
Dienstag, 11.03.2025 
14.00 Uhr – 16:30 Uhr
Thema: noch offen
Dienstag, 8.04.2025 
von 14.00 Uhr – 16:30 Uhr 
Thema: Pflanzen in der Bibel
Dienstag, 13.05.2025 
von 14.00 Uhr – 16:30 Uhr 
Thema: Singen
  

DIAKONIEVEREIN ST. JOHANNES 
in den Kirchengemeinden Wilhermsdorf, 
Kirchfarrnbach und Hirschneuses e.V.

Bankkonten
CVW-Privatbank AG
IBAN: DE57 7621 1900 0004 0021 48
BIC: GENODEF1WHD
Sparkasse Wilhermsdorf
IBAN: DE49 7625 0000 0240 2002 61
BIC: BYLADEM1SFU

Ihre Spende kommt an!

KIRCHENFÜHRER
DIE KIRCHENGEMEINDE FREUT SICH AUF UND FÜR DIE FRISCHGEBACKENEN KIRCHENFÜHRERINNEN

Das Evangelische Bildungswerk „Bil-
dung evangelisch zwischen Tauber 
und Aisch“ und das Gottesdienst-In-
stitut der Evangelischen Landeskirche 
boten kürzlich einen Qualifizierungs-
kurs zum zertifizierten Kirchenfüh-
rer an. Drei unserer Gemeindeglieder 
nutzten die Möglichkeit, sich in dem 
vom Oktober 2023 bis Juli 2024 dau-
ernden Kurs umfangreiches Wissen 
und die Fähigkeiten anzueignen, die 
notwendig sind, unterschiedlichste 
Besuchergruppen erfolgreich durch 
unsere Kirchen zu führen. 
Die Inhalte des Kurses umfassten 
Themen wie: Baustile, regionale Kir-
chengeschichte, Kunst und Kirche, 
Ikonographie, Theologie des Kirchen-
raums, spirituelle Kirchenführungen 
und auch kirchenpädagogische Me-
thoden. 

Mit einer schriftlichen Hausarbeit und 
einer Probeführung unter den Augen 
der Lehrgangsleitung konnten die 
drei beweisen, dass sie sich zurecht 
als „von der Landeskirche zertifizier-
te Kirchenführer“ nennen dürfen. Da 
sie auch gelernt haben, Führungen 
unter verschiedensten Themenstel-

KITA REGENBOGEN
LATERNE, LATERNE…
Omas, Papas, Mamas und Tanten kamen zum Laterne basteln in den 
Kindergarten. Voller Vorfreude warteten die Kinder auf Ihre/n Bastel-
helfer/in. Viele Kinder hatten eine genaue Vorstellung, wie ihre Laterne 
auszusehen hat. Nachdem gemeinsam überlegt wurde, wie diese Ideen 
umzusetzen sind, machten sich alle mit viel Freude und Kreativität an die 
Arbeit. Das Ergebnis waren viele wunderschöne, individuelle Laternen.

MOSTEN
Unser alter Apfelbaum im Kindergarten hat in diesem Jahr eine Menge 
Äpfel getragen. Obwohl sich die Kinder jeden Tag viele Äpfel schmecken 
ließen, wurde die Zahl der Äpfel irgendwie nicht weniger. Deshalb wurde 
zusammen mit den Elternbeirätinnen entschieden, dass wir daraus Most 
machen könnten. Eine Anfrage beim Obst-und Gartenbauverein hat uns 
die Entscheidung erleichtert. Wenn wir unsere Äpfel bringen, mosten 
sie für uns. Gesagt, getan…. Fleißige Hände schüttelten den Baum und 
klaubten anschließend die herabgefallenen Äpfel auf. 
Das Ergebnis waren 135 Liter leckerer Apfelsaft aus unseren eigenen 
Äpfeln. Vielen Dank an alle Helfer und Helferinnen. Ein herzliches Dan-
keschön geht vor allem an den Obst- und Gartenbauverein, der für uns 
so spontan gemostet hat.
Die Kinder und Mitarbeiterinnen der Kita Regenbogen wünschen einen 
schönen Herbst und eine ruhige Vorweihnachtszeit!

ERNTEDANK
„DES IS SCHEE!“

So war es mehrfach an Ern-
tedank 2024 zu hören, als 
Menschen vor und nach dem 
Gottesdienst, am Nachmit-
tag oder die Kinder der Kitas 
dann am Montagvormittag 
am Erntedankaltar standen 
oder saßen. Liebevoll von 
Konfirmanden, Mitgliedern 
des Kirchenvorstandes (vor 
allem Antje Reizammer) 
und unserem Mesner Rudolf 
Mehringer gestaltet, wirkte der Altar diesmal herbstlich 
leicht und fröhlich bunt. Wir sagen: „Danke für diese krea-
tive Gestaltung!“
Die Tafel in Langenzenn hat die Sachen dann am späten 
Vormittag gleich abgeholt und so konnten über 50 Fami-
lien noch am gleichen Tag auch mit diesem frischen Obst 
und Gemüse und weiteren Lebensmitteln gut versorgt wer-
den. Auch hier gilt: Herzlicher Dank an alle Spenderinnen 
und Spender!

WAHLERGEBNIS 
KIRCHENVORSTANDSWAHL

Am 20.10. wurde der neue Kirchenvorstand in Wil-
hermsdorf gewählt. Es wurden 564 Stimmen abgeben.  
Das Entspricht einer Wahlbeteiligung von 34.7%. 

Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge:

Wernhilde Mann
Matthias Maske
Dietmar Piehler
Antje Reizammer
Gerhard Zeilinger
Alexandra Zipfel

Wir danken allen, die kandidiert haben, für den Mut und 
die Bereitschaft zum Dienst und wünschen dem neuen 
Gremium, das ab dem 1. Advent seine Arbeit aufnehmen 
wird, Gottes Segen.

lungen zu leiten, sind wir gespannt 
auf ihre Angebote, uns unsere beiden 
Kirchen auf nicht ganz so konventio-
nelle Weise nahezubringen.

Freuen Sie sich auf interessante Kir-
chenführungen – lassen Sie sich 
überraschen!

Entspanntes Lächeln nach bestandener Prüfung mit dem Prüfer Pfarrer Jürgen Hofmann (2.v.l.)
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INFOS
KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de.

WARUM KOMMT DA KEINER?
Seit über einem Jahr steht nur das 
Pfarrhaus in Kirchfarrnbach leer und 
wir warten alle, ob sich da endlich et-
was tun wird.
So mancher fragt: „Ja kann die Kerch 
denn da nichts machen?“ und ein  
etwas vorwurfsvoller Blick geht dabei 
nach München.

Sagen wir es mal so: „die Kerch macht, 
was sie kann, manchmal richtig gut 
und manchmal macht auch sie Fehler!“ 
Was sie aber nicht machen kann: sie 
kann niemanden einfach nach Kirch-
farrnbach schicken, diese Zeiten sind 
schon lange vorbei. Wenn jemand 
kommen möchte, dann wird er oder sie 
sich immer auf einem klar vorgegebe-
nen Weg bewerben, wie bei jedem an-
deren Beruf in Deutschland auch.
Und wie beim Bäcker oder bei der Post, 
sind auch in der Kirche aktuell mehr 
Stellen frei als Bewerber/innen auf dem 
„Markt“ zu finden sind, die dann auch 
noch sagen würden, die Stelle dort am 
Farrnbach gefällt mir. So heißt es wei-
ter geduldig sein, ob sich jemand be-
wirbt oder nachdenken darüber, wel-
ches Profil die Stelle in Kirchfarrnbach 
und der „GEmeinSAM Region“ braucht, 
um für Menschen in theologisch-päd-
agogischen Berufen heute attraktiv zu 
sein. Wie müssen in beide Richtungen 
intensiv nachdenken.

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

KINDERGOTTESDIENST

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Noch ein DANK geht an unsere 
Konfi´s Maja Möhring und Carolina 
Schmidt, die uns aktuell im Kinder-
gottesdienst-Team unterstützen! 
Beim Basteln der Körner-Kreuze 
(Seed Art) mit so vielen Kindern wart 
ihr uns eine tolle Hilfe!

AUSBLICK
Am Sonntag, den 19.01.2025 treffen 
wir uns wieder parallel 
zum Hauptgottesdienst (10:15 Uhr) 
zum ersten Kigo im neuen Jahr!
Ende des Jahres erhalten die Kinder 
wie gewohnt unsere Postkarte 

mit der Jahreslosung und den Termi-
nen für die geplanten Kindergottes-
dienste in 2025.  
„Prüft alles und behaltet das Gute“ 
(1.Thessalonicher 5,21)
Wir freuen uns auf Euch!

Euer Kigo-Team
Beate Hitz, Sabine Siegmanski, Rose 
Kagwiria-Lehnert, Katrin Wening, 
Sabine Blank

ERNTEDANK - ZEIT ZU DANKEN
Gemeinsam mit vielen Gemeindemit-
gliedern, rund 30 Kindern und der 
Singgruppe feierten wir am 06. Ok-
tober das Erntedankfest. Eine lieb-
gewonnene Tradition ist hierbei das 
Lied „Eine Hand voll Erde“ miteinan-
der zu singen.
Die Körbchen der Kinder schmück-
ten wieder in bunten Farben und mit 
reichen Gaben den Altarraum. Dieser 
wurde von unserer Mesnerin Irene 
Hitz wunderschön gestaltet. Herzli-
chen Dank!
Die Tafel Langenzenn dankt uns und 
den anderen benachbarten Kirchen-
gemeinden ebenfalls aufs Herzlichs-
te! Mit allen gespendeten Lebens-
mitteln konnten rund 70 Haushalte 
im Rahmen einer Sonderausgabe mit 
frischem Obst und Gemüse versorgt 
werden!

WAHLERGEBNIS KV-WAHL
Am 20.04 wurden die neuen Kirchenvorstände gewählt. 

KIRCHFARRNBACH
Es wurden in Kirchfarrnbach 271 Stimmen abgeben das entspricht  
 einer Wahlbeteiligung von 51,1%. 

Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge:
Barbara  Hühn
Angelika Leinauer
Philipp Meyer
Karin Öchsner
Sabine Sigmanski

HIRSCHNEUSES
In Hirschneuses wurden 70 Stimmen abgegeben, das entspricht einer 
Wahlbeteiligung von 59,3 %. 

Gewählt wurden in alphabetischer Reihenfolge:
Angelika Bauch
Laura Döllinger
Gisela Neupert

Zum Redaktionsschluss standen die Nachberufungen noch aus. 
Bitte entnehmen Sie diese den Abkündigungen oder dem Mitteilungs-
blatt.

Wir danken allen, die kandidiert haben, für den Mut und die Bereit-
schaft zum Dienst und wünschen dem neuen Gremium, das ab dem 
1. Advent seine Arbeit aufnehmen wird, Gottes Segen.

GOTTESDIENSTZEITEN
VERÄNDERUNG MIT WICHTIGER WIRKUNG: DIE ANPASSUNG 
DER GOTTESDIENSTZEITEN

GEmeinSAM bedeutet auch manchmal zu verstehen, warum es wichtig 
ist, dass Veränderungen nötig werden, um ein besseres Zusammenspiel 
zu ermöglichen.
Eine Veränderung ist, dass ab dem 1.Advent 2024 nun in der Regel(!) 
Gottesdienste in Hirschneuses, wie schon in Kirchfarrnbach um 10:15 Uhr 
beginnen. In Wilhermsdorf ist in der Regel immer um 9:00 Uhr Gottes-
dienst

Der Grund liegt darin, dass unsere Organisten nicht mehr werden und der 
Nachwuchs ausbleibt und dass Prädikantinnen, Prädikanten, Lektorinnen, 
Lektoren oder Pfarrpersonen mit einer Vorbereitung in der Regel zwei 
Gottesdienste halten können. So ist zwar an einem Sonntag für die akti-
ven Beteiligten mehr und länger etwas zu leisten, dafür können rundhe-
rum Vorbereitungs-, Arbeits- und Ruhezeiten besser organisiert werden, 
ohne das Gottesdienstangebot zu stark einzuschränken.

CHORKONZERT DER SINGGRUPPE KIRCHFARRNBACH
ken den Chorleitern für Ihren Einsatz und ihr Engagement, 
allen voran Sandra Hufnagel und Hanna Hufnagel, die auch 
mit Ihrer Klavierbegleitung verzauberte.
Hinterher war noch bei einem kleinen Imbiss und Kaffee 
und Kuchen Gelegenheit zu netten Gesprächen am Kirch-
platz.

Am 20. Oktober war es so weit, nach vielen Jahren das erste 
Konzert der Singgruppe Kirchfarrnbach in der der Kirch-
farrnbacher Kirche.
Wir zogen gemeinsam zum Kanon „Wir sind hier zusam-
men“ ein und waren überwältig vom großen Interesse und 
den vielen Besuchern unseres Konzerts. Gleich zu Anfang 
stimmte unser Kinderchor mit den Liedern „Ich bin anders 
als Du“ und „Freunde wie wir“ auf einen fröhlichen Nach-
mittag ein. Gemeinsam mit den „Großen“ der Singgrup-
pe wurde u.a. sogar ein RAP von Johannes Matthias Roth 
gesungen. Da wir als Singgruppe sowohl Kirchenchor als 
auch weltlich unterwegs sind, ging es weiter mit einem 
klassischen Satz des Psalm 23 Der Herr ist mein Hirt und 
Wirf Dein Anliegen auf den Herrn.
Auch unser Männergesangverein Eintracht Kirchfarrnbach 
trug zum Gelingen bei und bereicherte mit den Liedern 
Wochenend und Sonnenschein, Frisch gesungen und Wer 
hat dich du schöner Wald das abwechslungsreiche Pro-
gramm. Als gemischter Chor folgten die Stücke Abschied 
vom Walde, I have a Dream und The Lion sleeps tonight.
Den letzten Teil übernahmen wieder wir mit Mamma Mia, 
Brigde over troubled Water und From a Distance. Wir dan-
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Mit vielen neuen Ideen und voller Ta-
tendrang starteten wir im September 
in ein neues Kindergartenjahr. Nicht 
nur neue Kinder warteten auf uns, 
auch neue Kollegen und Kollegin-
nen durften wir begrüßen. So freu-
en wir uns, Sebastian Wagner in der 
Pinguingruppe, Anna Schaupp als 
Erzieherpraktikantin in der Erdmänn-
chengruppe und Sabine Pitters in der 
Delphingruppe begrüßen zu dürfen. 
Zudem freuen wir uns, dass wir von 
unserer neuen Köchin Tanja Mader 
mit leckerem, frisch gekochtem Essen 
verwöhnt werden. Als Dankeschön 
und Anerkennung gab es heuer von 
unserem Elternbeirat ein köstliches 
Frühstücksbuffet fürs Personal. Hier-
für noch einmal herzlichen Dank! Es 
war ein toller Start ins neue Kinder-
gartenjahr und wir freuen uns riesig, 
dass alle Kinder schon super einge-

wöhnt sind und wir ein Gefühl der 
Zusammengehörigkeit verspüren. 
Nicht nur wir starteten in ein neues 
Abenteuer, sondern auch unser neu-
er „Abenteuerwald“. Endlich konnten 
wir am 02. September unsere „Türen“ 
öffnen. Wir freuen uns über eine volle 
Waldgruppe, die von ebenfalls neu-
em und motivierten Personal betreut 
wird. Ein herzliches Willkommen an 
Nadine Wiegel, Sabine Stoll und Frie-
derike Kirchner! Am 27. September 
war dann unser großes Einweihungs-
fest. Viele Kinder, Eltern, Großeltern 
und andere Interessierte waren ge-
kommen. Nach kurzen Begrüßungs-
worten, kleinen Häppchen und Ge-
tränken durfte dann von allen unser 
Abenteuerwald erkundet werden. Für 
die Kinder gab es zudem noch kleine 
Angebote.  

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

UNSERE GRUPPEN
POSAUNENCHOR 
MARKT ERLBACH
Probe jeweils montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus
Ansprechpartner: Steffen Bien, 
steffen.bien.sb@gmail.com 

POSAUNENCHOR 
LINDEN / JOBSTGREUTH
Probe donnerstags um 20.00 Uhr 
im Schützenhaus Linden
Ansprechpartnerin: Daniela Finnberg,
Tel. 09107/997952

KIRCHENCHOR
dienstags 19.30 Uhr Gemeindehaus 
Markt Erlbach,
Ansprechpartnerin:
Anke Lechner, Tel. 09106/359050

FRAUENKREIS
letzter Montag im Monat um 14.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Eva Bellmann, Tel. 09106/1279 und
Johanna Schröter, Tel. 09106/441

FRAUENBIBELKREIS
wöchentlich, donnerstags um 09.30 
Uhr im Gemeindehaus Markt Erlbach
Ansprechpartnerinnen:
Christel Fleischmann, Tel. 09106/330
Lee Pheng Hadlich, Tel. 09106/6109

KINDERGOTTESDIENST 
JOBSTGREUTH
parallel zum Gottesdienst
Ansprechpartnerin: Diana Scheuring
Tel. 09846/977154

KONFIRMANDENARBEIT
Die Termine für unsere Konfis finden 
Sie auf unserer Homepage:
www.markt-erlbach-evangelisch.

KINDERGOTTESDIENST MARKT 
ERLBACH
für jedes Alter. Für die ganz Kleinen 
gibt es ein Krabbel-Eck.
zu bestimmten Terminen, parallel 
zum Gottesdienst im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

KINDERLEICHT-GOTTESDIENST
für Kinder von ca. 2 – 5 Jahren
in Begleitung, einmal im Monat
am Freitag um 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus Markt Erlbach
07.02. / 11.04.2025
Ansprechpartnerin: 
Simone Bader, Tel. 0171/5334353

SPATZENJUNGSCHAR
für Kinder ab 5 Jahren, freitags
im Gemeindehaus Markt Erlbach
(pausiert in den Ferien)
Ansprechpartnerinnen: 
Annika Berger, Tel. 0171-9834512
Gabi Neubert, Tel. 0173-7387793

DIE ZEITEN ÄNDERN SICH... TEIL 2 
[TEIL 1: SIEHE REGIONALE SEITEN] 

JUBELKONFIRMATION 
IN LINDEN
Im September feierten fröhliche Jubilare den Jahrestag 
ihrer Konfirmation in Linden. Mit Gottes Segen und der 
Bitte um Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die unver-
änderbar sind, um Mut, Dinge zu ändern, die veränder-
bar sind, und um Weisheit, das eine vom anderen zu 
unterscheiden, endete der Festgottesdienst.
 

Für Linden und Jobstgreuth bedeutet das das Gegenteil:
Wir feiern in den ungeraden Monaten zur geraden Zeit 
und in den geraden Monaten zur ungeraden Zeit: 
Januar – 10.00 Uhr, Februar – 9.00 Uhr, 
März – 10.00 Uhr, April – 9.00 Uhr usw.
Nicht betroffen sind die Festtage. An diesen feiern wir 
unsere Gottesdienste zu den bisher üblichen Zeiten.  
Wir sind uns im Klaren darüber, dass das ein großer Schritt 
ist, und wir haben uns die Entscheidung nicht leicht ge-
macht. Wir gehen diesen Schritt jedoch in der Überzeu-
gung, dass es der richtige Schritt in die Zukunft unserer 
Pfarrei ist, und bitten Sie, diesen Schritt möglichst be-
herzt mitzugehen. 
In diesem Sinne: Auf die neuen Zeiten, die vor uns liegen!

Ihre Kirsten Kemmerer 

3,2,1 JETZT GEHT´S LOS! 

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Konkret: Die Gottesdienst-Zeiten ändern sich. Warum? 
Weil wir Zeit brauchen. Wir brauchen Zeit für persönliche 
Begegnungen, für individuelle Kasualien und für kreati-
ve Angebote wie z.B. die „Momente am Ersten“ und die 
„Momente für dich“ – siehe auf den regionalen Seiten. 
Um diese Zeit zu haben, haben die Kirchenvorstände in 
Markt Erlbach, Linden und Jobstgreuth im Herbst be-
schlossen, die Gottesdienstzeiten in unserer Pfarrei noch 
intensiver als in der Vergangenheit aufeinander abzu-
stimmen. 
Das bedeutet für Markt Erlbach: 
In den ungeraden Monaten feiern wir den Gottesdienst 
zur ungeraden Stunde um 9.00 Uhr. 
(Januar, März, Mai etc.)
In den geraden Monaten sind Sie wie bisher zur geraden 
Stunde um 10.00 Uhr in die Kilianskirche eingeladen. 
(Februar, April, Juni etc.)
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MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH LINDEN & JOBSTGREUTHMARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

KV-WAHL
Sie haben abgestimmt. Die Aufzählung der Personen 
erfolgt jeweils in alphabetischer Reihenfolge. 

So wurden für die Kirchengemeinde Markt Erlbach 
in den Kirchenvorstand folgende Personen gewählt:  

KIRCHEN-ENTDECKER AUF TOUR

HERZLICHE EINLADUNG
DANKGOTTESDIENST AM 12. JANUAR 
Zum Gottesdienst am 
12. Januar möchte 
ich Sie einladen, denn 
ich darf im Januar meinen 
60. Geburtstag feiern. Da ich häufig die Gelegenheit 
habe, mit Ihnen Festtage zu begehen, möchte ich 
nun umgekehrt die Einladung aussprechen, um ei-
nen Dankgottesdienst mit viel Musik zu feiern und 
anschießend noch bei Kaffee und Kuchen ein wenig 
zusammen zu bleiben. 

Ich freue mich auf Sie! 
Ihre Christiana v. Rotenhan

MÄNNER- UND FRAUENFRÜHSTÜCK 
Herzliche Einladung am Dienstag, 18. März 2025 um 
09:00 Uhr ins Gemeindehaus. Mit Schwester Karin  
Engelhard zum Thema „Beziehungen, die uns prägen“.

ADVENTSNACHMITTAG
Die Kirchengemeinde Markt Erlbach lädt ihre  
Seniorinnen und Senioren zum Adventsnachmittag 
am Donnerstag, den 05.12.24 um 14:00 Uhr ins  
Foyer der Rangauhalle ein.
Wir möchten mit Ihnen bei Kaffee und Stollen  
zusammen den Advent feiern.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
Pfarrerin Christiana von Rotenhan und die Kirchen-
vorstände

Die Kirchengemeinden Linden und Jobstgreuth  
laden am 10. Dezember um 14:00 Uhr zum tradi-
tionellen Adventsnachmittag für unsere Seniorinnen 
und Senioren ins Schützenhaus ein. 
Wir wollen gemeinsam singen, lachen, Geschichten 
erzählen und es uns bei leckerem Gebäck und Kaffee 
gut gehen lassen.
Es freuen sich auf Sie die Kirchenvorstände!

GEMEINDEBRIEF-
AUSTRÄGER GESUCHT!
Für folgende Straßen/Ortsteile werden noch ehrenamtliche 
Austräger gesucht:

Buchen
Pilsenmühler Weg
Wasserstall

Bei Interesse bitte im Pfarramt melden. Tel.-Nr. 09106 / 277 
oder per Mail pfarramt.erlbach@elkb.de
Vorab schon mal ein recht herzliches Dankeschön!

ARBEITSEINSATZ 
IM MARKT ERLBACHER KIRCHENWALD

Am 28. September trafen sich Michael Diez, Matthias 
Berger, Nobert Bartsch und Peter Ittner für einen ge-
meinsamen Arbeitseinsatz im Kirchenwald, um die 2022 
gepflanzten Jungbäume von Konkurrenzpflanzen zu 
befreien. Dazu bekämpften sie v. a. wilde Brombeeren, 
aber auch andere Konkurrenzvegetation auf dem steilen 
Hanggrundstück im Reisach-Wald in der Nähe des Markt 
Erlbacher Ortsteils Haidt. Ausgestattet mit Benzin- und 
Akku-Freischneidern, sowie Heckenscheren ging es ge-
gen 8 Uhr früh los.
Nach 3 Stunden harter Arbeit war die ca. 1000m² große 
Pflanzung ausgegrast. Zum Abschluss der 
gelungenen Aktion gab es noch ein klei-
nes Vesper am Auto.
Herzlichen Dank an alle Beteiligten!
P.S. Da diese Pflegemaßnahme mind. 
einmal im Jahr notwendig ist, sind 
wir immer auf der Suche nach be-
geisterten Heimgärtnern, die Spaß im 
Wald haben und mit einer Motor-
sense umgehen können. Hierzu ger-
ne bei Matthias Berger melden.

Am 6.8.2024 machten sich im Rah-
men des Ferienprogramms neun For-
scher auf, um die Kilianskirche zu 
erkunden. Zu Beginn wurde es sport-
lich: Nach einem Bewegungslied ging 
es erstmal daran, die Kirche von au-
ßen zu erkunden und zu zählen, wie 
viele Türme und Türen die Kirche hat 
oder wie viele Fallrohre zur Dachrinne 
der Kirche gehören. Und wie oft kann 
man eigentlich ein 1,50m großes Kind 
aufeinanderstapeln, um an die Spit-
ze des Kirchturms zu kommen? In 
der Kirche angekommen, erfuhren 
die Kinder in einer Geschichte, nach 
wem unsere Kirche benannt ist. Da-
nach durften sie mit Bildausschnitten 
ausgestattet auf die Suche gehen: Wo 
findet sich das jeweilige Detail in der 
Kirche? Das war manchmal leicht und 
teilweise ein bisschen knifflig und war 

ein lustiges Gewusel. Nebenbei lernten 
wir die Wörter Empore, Kirchenschiff 
und Altarraum kennen. Nach so vielen 
Entdeckeraufgaben kamen dann die 
anderen Sinne an die Reihe: So wurde 
auch gerochen, gefühlt und gehört – 
unter anderem auf eine Geschichte, 
die auf der Kanzeltür abgebildet ist. 
Natürlich stärkten wir uns zwischen-
drin auf dem sonni-
gen Kirchplatz, ehe 
es dann mit einem 
Rätselblatt quer 
durch die Kirche 
ging: Wie viele Stu-
fen sind es bis zur 
Orgel hinauf? Wel-
che Tiere findet du 
in der Kirche? Und 
was hält eigent-
lich Mose unten 

an der Kanzel in der Hand? Nebenbei 
entdeckten die Kinder ihre Lieblings-
plätze in der Kirche und erhielten den 
nagelneuen Kinderkanzelführer. Be-
stimmt wissen unsere Entdecker-Kids 
jetzt das eine oder mehr als manche 
Erwachsene. Fragt sie doch einfach 
mal, wo der Widder sich versteckt oder 
wo Kilian in der Kirche zu finden ist! 

25 JAHRE
STEFAN TEUFEL IN UNSEREM KINDERGARTEN

Am 25. Oktober überrraschten die Kinder, die Mitarbeiten-
den, Kirchenvorsteherin Sibylle Weigmann, Geschäftsführe-
rin Ines Kolb und Pfarrerin Christiana v. Rotenhan mit einer 
kleinen Feier zum 25-jährigen Dienstjubiläum. Folgendes 
Lied, gedichtet von Sabrina Thürauf, klang dabei durch die 
Turnhalle: Danke für diesen guten Morgen, Danke für jeden 
neuen Tag. Danke, dass ich all meine Sorgen auf dich wer-
fen mag. Danke für unsern Kindergarten, Danke für jedes 
kleine Glück, Danke für alles Frohe, Helle und für die Musik! 
Danke für deine treuen Hände, Danke für dein offnes Ohr. 
Danke, dass du uns stets begleitest, Chef mach weiter so!

Simone Bader
Matthias Berger 
Ursula Bien 
Ruth Miederer

Die  Berufung weiterer Personen findet erst nach Re-
daktionsschuss statt. 

Für die Kirchengemeinde Linden wurden folgende  
Personen gewählt bzw. berufen: 

Marco Pastowski 
Wolfgang Popp 
Fritz Ruhmann 
Hiltraud Weghorn 

Monika Heinlein 
Silke Hubert
Martin Kerschbaum

Erna Ruppe 
Sabine Ruppe 
Carola Woitech

Für die Kirchengemeinde Jobstgreuth wurden in den
Kirchenvorstand folgende Personen gewählt:

Heike Gundel 
Bernd Heinlein 

Annika Schuster 
Kurt Stahl

Wir bedanken uns bei den Wahlausschüssen und den 
künftigen Kirchenvorstandsmitgliedern, die sich in den 
nächsten 6 Jahren für das Wohl unserer Kirchengemein-
den und der Pfarrei einsetzten. Die Einführung der neu-
en Kirchenvorstandsgremien und die Verabschiedung 
der bisherigen Kirchnvorstände feiern wir in unseren 
Gottesdiensten am 1. Advent, den 01.12.24. 
Herzliche Einladung!
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BILDUNGS-
ANGEBOTE

3X EINFACH REDEN ONLINE 
IM ADVENT
Rund ums Thema „Hoffnung(s)kli-
ma - ein Licht anzünden in dunkler 
Zeit“, 
Mo,12., 9, 16. Dez, 19-20 Uhr 
Anmeldung: 
heidi.wolfsgruber@elkb.de

STILLER OASENTAG IM 
ADVENT: DIE BERÜHRUNG DES 
ENGEL SPÜREN 
Am So, 15. Dez, 10-17 Uhr, 
Dialogzentrum Gerhardshofen 
mit Beate Hopfengärtner; 
Kosten 60€ inkl. Essen und Trinken; 
Anmeldung: 
kontakt@psychologische-
praxis-hopfengaertner.de
 

ONLINE TRAUVORBEREITUNG 
auf die eigene Hochzeit für Paare, 
die ihre Trauung bewusst mitge-
stalten wollen. In Planung für 
Mo, 20. und 27. Jan, 3. und 10. Feb,
jeweils 19-20 Uhr; Anmeldung: 
heidi.wolfsgruber@elkb.de

Mehr zu unseren Veranstaltungen 
unter www.dekanat-neustadt.de 
oder www.bildung-evangelisch.com

Mehr als 16 Jahre war Monika Bo-
gendörfer Pfarrerin in Hagenbü-
chach und Kirchfembach und mehr 
als 5 Jahre die stellvertretende Deka-
nin in unserem Dekanat. Wir verdan-
ken ihr sehr viel: Neben zahlreichen 
offiziellen Handlungen wie Einfüh-
rungen und Verabschiedungen von 
Pfarrerinnen und Pfarrern war sie 
wichtige Gesprächspartnerin für un-
sere Gremien, Ehrenamtlichen und 
mich. Ihr klarer und freundlicher 
Blick auf das, was Kirche in diesen 
Zeiten braucht, hat uns sehr berei-
chert. Wir werden sie sehr vermissen 
und sagen ihr aus ganzem Herzen, 
„Leb wohl Monika Bogendörfer, 

„Prüft alles und behaltet das 
Gute.“, fordert der Apostel Paulus 
die junge Gemeinde in der griechi-
schen Hafenstadt Thessaloniki auf. 
Menschen aus aller Herren Länder 
haben sich dazugesellt und brin-
gen ihre Lebensformen mit. Die 
sind für sie selbst ganz normal, 
rufen bei anderen aber Verwunde-
rung hervor. Es beginnt ein Ringen 
um den rechten Weg zu leben und 
zu glauben. Für Paulus steht fest: 
Das Gute, die Liebe und der Friede 
sollen die Kriterien sein. Sie sind 
das Vermächtnis Christi. In diesem 
Rahmen ist große Vielfalt möglich.
 Unterschiede auszuhalten und das 
Gemeinsame zu suchen, das wird 
auch heute für unsere Kirchen im-
mer wichtiger. Gott sei Dank gibt 
es bei uns über die Grundlagen 
unseres Glaubens schon längst 
keine Diskussionen mehr. Gemein-
same Schulgottesdienste und vie-
les andere sind selbstverständlich 

„DIE LIEBE HÖRT NIEMALS AUF“ GEWINNT!

DEKANATSRUNDBRIEF REGIONALES

DIE ZEITEN ÄNDERN SICH... TEIL 1 
[TEIL 2: SIEHE MARKT ERLBACH] 

Vieles ist im Wandel und – ganz 
wichtig: das ist gut so!
Unsere Region wächst Stück für 
Stück zusammen. Besonders deutlich 
erkennbar ist das am Gemeindebrief, 
den regionalen Gottesdiensten, un-
serer Konfi-Arbeit und künftig auch 
am „Moment am ERSTEN“.
Ab dem 1. Februar laden wir jeweils 
am 1. eines jeden Monats um 19.00 
Uhr dazu ein, an verschiedenen Or-
ten in der Region einen Moment in-
nezuhalten, das Leben zu bedenken, 
zu spüren, zu feiern, zu gestalten. 
Die Idee dazu entstand durch un-
sere Passionsandachten an anderen 
Orten. Wir waren auf dem Friedhof, 
am Wertstoffhof, bei der Feuerwehr 
und im Blumenladen. Und egal, wo 
wir waren: immer haben wir andere 
Menschen an diesen anderen Orten 
getroffen.

ein 
Moment 

am 
ERSTEN

1. Februar 

Kfz-Service Göß 
Rötenweg 2 in Linden

1. März 

Feuerwehr 
Hauptstr. 47 in Neuhof 

Aus diesem Grund machen wir uns 
auf und freuen uns auf die Begeg-
nungen am 1. Februar 2025 auf 
dem Werkstatt-Gelände der Firma 
Göß in Linden (Rötenweg 2) und am  
1. März bei der Feuerwehr in Neuhof 
(Hauptstraße 47). Wir freuen uns...
... genauso wie wir uns auf den „Mo-
ment für dich“ freuen, unseren Im-
pulsen für Mitarbeitende.
Dreimal im Jahr sind all jene, die sich 
in unseren Gemeinden einbringen, 
künftig eingeladen: zu einem Got-
tesdienst mit Segnung zum Jahres-
beginn, zu einem Verwöhn-Moment 
im Sommer und schließlich im Herbst 
zu einem gemeinsamen Fortbil-
dungstag. Starten werden wir am 24. 
Januar 2025 mit dem Gottesdienst 
um 19.00 Uhr, den wir in Markt Erl-
bach feiern werden. Wir freuen uns 
schon mega auf diese Momente...  

In diesem Sinn: 
Genießen Sie Ihren Moment!

Ihre Kirsten Kemmerer

„Die Liebe hört niemals auf“ war der Gewinner unseres 
Trauspruch-Votings an unserem Stand der Segen Service-
stelle (segen.bayern-evangelisch.de) bei der fränkischen 
Hochzeitsvernissage in Neuhof an der Zenn. 
Am 13. Oktober fand die Messe rund ums das Thema Trau-
ung mit 24 Ausstellerinnen und Aussteller zum 3. Mal im 
Hotel Riesengebirge statt. Dieses Jahr waren neben Floris-
tinnen, Köchen und Zauberkünstlern zum ersten Mal auch 
Kirsten Kemmerer und ich dabei. 
An unseren Stand kamen wir mit vielen jungen Paaren ins 
Gespräch. Über ihre Wünsche und Vorstellungen, über ihre 
Hoffnungen und Ängste in Bezug auf den großen Tag der 
Hochzeit. Auch Eltern, Großeltern, Geschwister und Trau-
zeugen erzählten uns davon. 
Dann waren sie alle eingeladen mitzumachen bei unserem 
großen Trauspruch-Voting. 15 Bibelverse standen ihnen 
zur Verfügung. Gewonnen haben die Worte von Paulus 
aus dem 1. Korintherbrief. „Die Liebe hört niemals auf“. 
Kein Wunder. Ist doch das unsere große Hoffnung und Zu-
versicht, dass hinter aller Planung, Organisation und Auf-
regung rund um den großen Tag Gott mit seiner Liebe, die 
niemals aufhört, hinter uns steht und unsere Liebe segnet. 

Davon haben wir den Paaren erzählt und sie eingeladen 
ihre Liebe segnen zu lassen. 
Evangelische Trauung ist nicht nur im Kirchengebäude 
möglich. Ich selbst habe letztes Jahr ein Paar inmitten von 
Weinbergen getraut. Es wurde spürbar, wie Jesus sagt „Ich 
bin der Weinstock und ihr seid die Reben“. Kirsten Kem-
merer hat im vergangenen Jahr ein Paar auf einem Schloss 
getraut und Ihnen Gottes Segen zugesprochen. 
Gottes Liebe hört niemals auf und Gottes Segen hat keine 
Grenzen. So freuen wir uns schon auf die nächsten Trau-
ungen draußen oder in der Kirche, an ganz besonderen 
Orten eben.
Bianca Jacoby

bleib behütet und unter dem Segen 
Gottes.“
Ihre Verabschiedung ist am 
19. Januar 2025 um 14 Uhr in 
Hagenbüchach. 

Ursula Brecht, 
Dekanin

in den Orten, wo beide Konfes-
sionen haupt- oder ehrenamtlich 
vertreten sind. Seit einigen Jah-
ren gehen in einigen Grundschu-
len katholische und evangelische 
Kinder gemeinsam in den Religi-
onsunterricht. So sind wir auch im 
neuen Jahr gemeinsam unterwegs, 
evangelisch, katholisch und man-
cherorts auch neuapostolisch. Im 
gemeinsamen Austausch prüfen 
wir, was uns trägt, und behalten 
das Gute.

ABSCHIED VON UNSERER 
STELLVERTRETENDEN DEKANIN

UNSERE ÖKUMENEBEAUFTRAGTE 
CHRISTIANE SCHÄFER BERICHTET
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LIEBE GEMEINDEMITGLIEDER IN DER REGION SÜD!
Mein Name ist Ronja Wagner, ich bin 26 Jahre alt und 
wohne derzeit in Nürnberg. Aufgewachsen bin ich in 
Oberbayern in einem kleinen Örtchen nahe Pfaffenhofen 
a. d. Ilm. Seit dem 1.9. bin ich Diakonin und darf meine 
ersten Dienstjahre in der Dekanatsjugend und bei Ihnen 
in der Region Süd gestalten.
Der Grundstein meines Glaubens wurde durch meine 
Großeltern gelegt. Als Kind nahmen sie mich regelmäßig 
mit in die Kirche und erzählten mir vom „lieben Gott“, 
der über uns wacht und einen Plan für jeden von uns 
hat. 
Meinen Konfirmationsspruch, den ich damals selbst wäh-
len durfte, begleitet mich seitdem durch mein Leben. Ich 
entschied mich für Jeremia 29, 13b-14: „Wenn ihr mich 
von ganzem Herzen suchen werdet, so will ich mich von 
euch finden lassen, spricht der Herr.“ Erst einige Jahre 
später erkannte ich, wie gut dieser Spruch zu meinem 
Leben passt und wie oft er mich stärkt. Ich habe gelernt, 
Gott in den kleinen Dingen zu suchen und zu finden. 
Durch die Konfirmations- und Jugendarbeit in der Kir-
chengemeinde Pfaffenhofen a. d. Ilm, kam ich zur Ausbil-
dung zur Jugendleiterin im Dekanat und lernte dadurch 
Diakon:innen und ihr Berufsfeld kennen. So entschied 
ich mich, nach meinem Abitur auf der Technik FOS in 
Scheyern nach Rummelsberg zu ziehen, um Diakonin zu 
werden. Die Erfahrungen, die ich in meinem Praxisse-
mester bei der EJ Kulmbach machen durfte, haben mich 

in meiner Berufswahl bestärkt und ließen mich meine 
Leidenschaft für die Jugendarbeit auch von hauptamtli-
cher Seite entdecken. 
In meiner Freizeit schreibe ich für die DIVA – die Zeitung 
der Diakoninnengemeinschaft – und bin Mitglied in der 
Freiwilligen Feuerwehr Rummelsberg. Wenn es die Zeit 
gerade hergibt, findet man mich ab und an auch in dem 
Chor der Hochschule von ehemaligen und aktiven Stu-
dierenden. 
Nach sechs Jahren Ausbildung ist es nun endlich losge-
gangen! Ich freue mich auf die Zeit hier im Süden und 
Sie alle bei der ein oder anderen Veranstaltung kennen-
zulernen. Bis es so weit ist, wünsche ich Ihnen alles Gute 
und Gottes Segen!

Ihre Diakonin Ronja Wagner

REGIONALES REGIONALES

Unterstützen Sie uns!
Spendenkonto Bank für Kirche und Diakonie 
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

           Sie können auch online spenden:  
www.brot-fuer-die-welt.de/spende

Frauen säen den Wandel
Um Hunger und Mangelernährung zu überwinden, nehmen wir 
besonders die Situation von Frauen in den Blick. Zum einen, 
weil sie in besonderem Maße davon betroffen sind, zum anderen, 
weil sie als Ernährerinnen ihrer Familien und als landwirt-
schaftliche Produzentinnen eine entscheidende Rolle für die 
weltweite Ernährungssicherheit spielen. Wird das Essen knapp, 
sind es meist sie, die zugunsten ihrer Kinder und Männer  
ihre Mahlzeiten reduzieren oder sogar ganz darauf verzichten. 

Auch sonst ernähren sie sich oft schlechter als die Männer: 
Vielerorts essen sie immer noch nach ihnen, bekommen also 
nur das, was übrigbleibt. Begründet wird dies häufig damit,  
dass Männer körperlich schwerer arbeiten und deshalb  
besseres Essen brauchen. Tatsächlich aber ist vielerorts gerade 
der Alltag von Frauen durch harte und anstrengende Arbeit 
geprägt. Nach einem langen Tag in der Landwirtschaft führen 

sie den Haushalt, kümmern sich um die Essenszubereitung, 
holen Wasser und Holz, sorgen sich um alte Menschen und  
die Kinder.

Die Last der Feldarbeit liegt häufig allein auf den Schultern der 
Frauen. Trotzdem dürfen sie viel seltener Land besitzen als 
Männer. Zudem werden Frauen oft benachteiligt, wenn es um 
Kredite oder landwirtschaftliche Beratung geht. Dabei zeigen 
Studien, dass die Ernährungslage überall dort besser ist, wo 
Frauen Zugang zu Ressourcen haben und darüber entscheiden 
können, welche Pflanzen angebaut, verzehrt oder verkauft 
werden. Die Schaffung von Geschlechtergerechtigkeit ist daher 
unverzichtbar für die Überwindung des Hungers.

Wandel säen
66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025
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GEMEINSAM IN DER REGION - 
DIE „GEMEINSAM REGION“
Liebe Leserinnen liebe Leser,
In den Zeiten der Veränderungen 
von Kirche sind auch wir in unserer 
Region weiter auf dem Weg. Nicht 
um irgendwelcher Gebäude oder Ab-
grenzungen willen, sondern um der 
Botschaft des Evangeliums, der gu-
ten Nachricht Gottes für uns Men-
schen Raum zu geben. 
Die wohl schwierigste Nachricht 
dabei ist: die Gesellschaft und die 
Räume verändern sich und damit zu-
nehmend auch die Gemeinden von 
„unner Kerch“ hin zum „GEmein-
SAM“ Unterwegssein, ohne dabei die 
Herkunft in der jeweiligen Gemeinde 
zu vergessen. 
Wenn wir den Auftrag Jesu an seine 
Jüngerinnen und Jünger ernst neh-
men, dann müssen Christinnen und 
Christen realisieren, dass nirgends 
steht „Baut Kirchen und erhaltet sie 
unter allen Umständen“
Der Auftrag von Jesus ist sehr viel 
einfacher: „Gehet hin und lehret alle 
Völker; taufet sie auf den Namen des 
Vaters und des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes!“ (Matthäus 28,19) Es 
ist also ein Auftrag, der auf Verände-

rung angelegt ist. Kirche verschwin-
det nicht, aber sie verändert sich und 
wir alle haben den Auftrag, daran 
mitzuwirken, weiter zu lehren, zu 
beten, Gottesdienste zu feiern und 
Menschen für die Sache Gottes unter 
uns Menschen zu gewinnen.
Darum haben wir auch ein neues 
Logo der GEmeinSAM Region, in der 
unser Gemeindebrief „GEmeinSAM 
Evangelisch“ erscheint, entwickelt 
und von Johanna Diez umsetzen 
lassen: Alle Gemeinden der Region 
mit ihren Farben, die Sie schon aus 
diesem Heft kennen, sind im Logo 
vertreten: Von Westen über Norden 
nach Osten und Süden im Kreis:

Linden/Jobstgereuth    
 
Markt Erlbach  

Wilhermsdorf    

Kirchfarrnbach  

Neuhof      

Trautskirchen  

Das Logo macht deutlich: Die Ge-
meinden der Region bringen als Kin-
der Gottes mit dem Kreuzzeichen, 
den gleichen Auftrag Jesu in die 
Region mit ein, bündeln ihre Kräf-
te, teilen die Gaben und versammeln 
sich gemeinsam in Gebet, Lob und 
Verkündigung, um den Kern der Bot-
schaft des Evangeliums von Kreuz 
und Auferstehung in der Liebe Got-
tes zu allen Menschen, ohne ihr ei-
genes Profil zu verleugnen:

So wollen wir in einer sich seit Urzei-
ten stetig verändernden Welt unter-
wegs sein und den Auftrag, den Gott 
seiner Kirche gegeben hat, im Ver-
trauen auf ihn, zusammen mit vielen 
anderen Christinnen und Christen, 
weiter ausführen!

REGIONALES REGIONALES

ALLGEMEINE INFORMATIONEN

Dekanat Neustadt Aisch
www.dekanat-neustadt.de

Evangelische Jugend 
im Dekanat Neustadt Aisch 
www.ev-jugend-neustadt.de

Bildung evangelisch 
zwischen Tauber und Aisch
www.bildung-evangelisch.com

Diakonie Neustadt Aisch
www.diakonie-neustadt-aisch.de

Teilen Sie die Freude am Silvester-
feuerwerk: kaufen Sie weniger Böller
und spenden Sie Saatgut.
brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung

Saat säen.

Satt sehen.

GO-CARD
EINE KARTE (ENGL. CARD) ZUM GEHEN (ENGL. GO) IN DEN GO-TTESDIENST 

Braucht es das? 
So mag der eine oder die andere fra-
gen. Wir vom Team der Konfi-Ar-
beit sagen JA und freuen uns über 
die Möglichkeit, dass erfahrene und 
weniger erfahrene Gottesdienstbesu-
cher/innen miteinander ins Gespräch 
kommen, denn dafür ist die Go-Card 
gedacht: 
Konfis suchen sich vor dem Gottes-
dienst Gesprächspartner/innen, mit 
denen sie sich nach dem Gottesdienst 
kurz austauschen: Welcher Gedanke 
hat mich angesprochen? In welchem 
Moment habe ich mich besonders 
wohl gefühlt? Wie viel Sterne be-
kommt welches Element?
Diese Fragen beantworten beide Sei-
ten für sich, bevor sie – nach Aus-
tausch über die individuellen Eindrü-
cke – ein gemeinsames Voting für den 
gesamten Gottesdienst abgeben. 

Entstanden ist diese Idee nach einem 
Gespräch mit Michael Stein vom Kon-
fi-Lab, der schreibt: „Gottesdienste 
und andere spirituelle Formate sind 
mehr oder weniger geprägte religiöse 
Ausdrucksformen der Gottesbegeg-
nung. Sie sind zugleich aber auch 
Ausdruck menschlicher Lebensgestal-
tungs- bzw. Lebensbewältigungspra-
xis. 
Aufgabe der Konfi-Arbeit muss es 
daher sein, Jugendliche in die Viel-
falt dieser Praxis mit hineinzuneh-
men – die verschiedenen Formate zu 
besuchen, sie wahrzunehmen, sich 
einzufühlen, sich über diese auszu-
tauschen.“
Diesen Austausch wollen wir ermögli-
chen und bitten daher Sie, liebe Got-
tesdienstbesucher/innen, sich unseren 
Konfis zum Gespräch zur Verfügung 
zu stellen. Ich bin mir ziemlich sicher, 

dass beide Seiten davon profitieren. 
Deshalb stelle ich neben meine Bit-
te auch einen Wunsch: Viel Spaß mit 
unseren Konfis!
Kirsten Kemmerer

GO-CARDS 
Der Moment, in dem ich mich am wohlsten gefühlt habe: 

……………...…………………………………….. 

………………………...………………………….. 

Diese(n) Gedanken fand ich richtig gut: 

……………...…………………………………….. 

………………………...………………………….. 
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  Ich, …...……………, habe mich connected mit: 

                        …...……………… 

  Gemeinsam geben wir: 
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KONTAKTE
TRAUTSKIRCHEN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Trautskirchen
 Hans-Böckler-Str. 4 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 137326 
 pfarramt.trautskirchen@elkb.de
 Bürozeiten: 
DI 14.00 - 16.30 Uhr | MI 14.00 - 16.30 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE65 7625 1020 0240 1706 54
Evang. Kindertagesstätte
 Rathausplatz 3 | 90619 Trautskirchen
 +49 9107 - 564
 Kita.trautskirchen90619@elkb.de

 www.trautskirchen-evangelisch.de

WILHERMSDORF 

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Wilhermsdorf
 Marktplatz 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1484 (Pfarramt)
 +49 9102 – 99 78 89 oder +49 9106 – 92 50 57
   (Pfarrer Christian von Rotenhan)
 pfarramt.wilhermsdorf@elkb.de

 Bürozeiten: 
MO + MI 8.00 -12.00 Uhr
DI 8.00 -12.00 Uhr und 15.00 - 17.00 Uhr

 Spenden- und Geschäftskonten: 
IBAN: DE20 7625 0000 0240 2020 44 (Sparkasse Fürth)
IBAN: DE02 7621 1900 0004 0042 05 (CVW-Privatbank)

Evang. Kindertagesstätte St Johannes 
 Ansbacher Straße 15 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 29 63
 kita.stjohannes.wilhermsdorf@elkb.de
Evang. Kindertagesstätte Franziska-Barbara:
 Ansbacher Straße 6 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 93 58 22
 Kita.franziska-barbara-wilhermsdorf@elkb.de

Evang. Kindertagesstätte Regenbogen 
 Jahnsdorfer Straße 2 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 9 66 32 (KiGa)
 +49 9102 - 9 99 50 23 (Krippe)
 kita.regenbogen-wilhermsdorf@elkb.de

 www.wilhermsdorf-evangelisch.de

NEUHOF A.D.ZENN

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Neuhof a.d. Zenn
 Hauptstr. 6 | 90616 Neuhof a.d. Zenn
 +49 9107 - 92 62 85 | 0175/8303372   
 pfarramt.neuhof@elkb.de
 Bürozeiten: DI + DO 09.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE14 7606 9559 0002 5293 19

Kindertagesstätte „Spatzennest“
 Schulstr. 16A | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 - 319
Kinderkrippe „Spatzennest“
 Marktplatz 4a | 90616 Neuhof a.d.Zenn
 09107 924951 -1 / -2
 spatzennest-neuhof@t-online.de

 www.kirche-neuhof.de

MARKT ERLBACH, LINDEN & JOBSTGREUTH

Evang.-Luth. Pfarrei Markt Erlbach
 Eva-Sichermann-Str. 1 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 277 |  pfarramt.erlbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MO + DO 9.00 - 12.00 Uhr | DO 16.00 - 17.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonten: 
KG Markt Erlbach: DE 43 7625 1020 0240 1011 13
KG Linden: DE 21 7606 9372 0000 3105 57
KG Jobstgreuth: DE 19 7606 9372 0000 3124 36 
Evang. - Luth. Kindergarten 
 Kirchgasse 8 | Hauptstraße 20 | 91459 Markt Erlbach
 +49 9106 - 398 | +49 9106 - 494
 kita.markterlbach@elkb.de
Evang.-Luth. Kindergarten Abenteuerwald
 Zum Bäckerholz 1 | 91459 Markt Erlbach 
 +49 9106 - 398
 kita.markterlbach@elkb.de

 www.markt-erlbach-evangelisch.de

KIRCHFARRNBACH & HIRSCHNEUSES

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Kirchfarrnbach & Hirschneuses
 Kirchfarrnbach B 1 | 91452 Wilhermsdorf
 +49 9102 - 1801 |  pfarramt.kirchfarrnbach@elkb.de
 Bürozeiten: 
MI 08.00 - 12.00 Uhr
 Spenden- und Geschäftskonto: 
IBAN: DE32 7625 0000 0240 2073 57
 www.kirchfarrnbach-hirschneuses-
evangelisch.de


